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	Betriebsanweisung

gem. § 14 GefStoffV
	
	

	Schule:
	
	Arbeitsplatz/Zimmer:
	

	Gebäude:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
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	Gefahrstoffmanagement

	
	
	
	

	
	
	Musterbetriebsanweisung für Hausmeister
und Reinigungspersonal
	

	
	
	
	

	Geltungsbereich

	
	Die Betriebsanweisung gilt für Hausmeister, Reinigungspersonal oder sonstiges Personal, das Zugang zu Räumen hat, in denen mit gefährlichen Stoffen oder Zubereitungen umgegangen wird.  Dies gilt insbesondere für den Unterricht in den Fächern Chemie, Physik, Biologie, Technik, Werken, Fotolabor.

	Alte Kennzeichnung: Gefahrstoffsymbole, Gefahrenbezeichnung und Kennbuchstaben

	
	Gefahrstoffe sind im Chemikaliengesetz definiert. Sie werden nach Gefährlichkeitsmerkmalen eingeteilt, denen u.a. folgende Gefahrstoffsymbole, Gefahrenbezeichnung und Kennbuchstaben zugeordnet sind:

[image: image14.jpg]





	Neue Kennzeichnung nach GHS: Gefahrstoffpiktogramme und Signalwörter

	
	Gefahrstoffe sind im Chemikaliengesetz definiert. Sie werden nach Gefährlichkeitsmerkmalen eingeteilt, denen u.a. folgende Gefahrstoffpiktogramme und Signalwörter zugeordnet sind:
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	Explodierende Bombe
	Flamme
	Flamme über einem Kreis
	Gasflasche
	Ätzwirkung
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	Totenkopf mit gekreuzten Knochen
	Ausrufezeichen
	Gesundheitsgefahr
	Umwelt
	
	

	Gefahren für Mensch und Umwelt

	
	In den oben genannten Räumen wird mit Stoffen umgegangen, die gefährliche Eigenschaften haben.
Die gefährlichsten Eigenschaften sind u. a.:

· bei der alten Kennzeichnung durch Gefahrensymbole, Gefahrenbezeichnungen und Kennbuchstaben

· bei der neuen Kennzeichnung (nach GHS) durch Gefahrstoffpiktogramme und Signalwörter (vgl. oben). 
Die für die Situation einschlägigen Sicherheitsratschläge sind ebenfalls aufgeführt.


	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

	
	(
Nur unterwiesenes Personal darf die Fachräume betreten. Unbefugte haben keinen Zugang.
(
Die Zugangstüren zu den Fachräumen dürfen nicht offen stehen.
(
Geräte und Chemikalien dürfen nicht berührt oder weggenommen werden.
(
Tische, auf denen sich Chemikaliengefäße oder Versuchsanordnungen befinden, dürfen durch das Reinigungspersonal nicht gereinigt werden.
(
Schränke dürfen nur äußerlich gereinigt werden.
(
Fußböden, Tische dürfen nicht an Stellen gereinigt werden, an welchen Chemikalien verschüttet wurden. Der Sachverhalt ist dem Hausmeister zu melden, der dies den zuständigen Fachlehrkräften anzeigt.
(
Nicht ausgeschaltete Gas- oder elektrische Versorgung, offene Gashähne, Gasgeruch, beschädigte Steckdosen oder Geräte sind sofort dem Fachlehrer/Hausmeister oder Schulleitung zu melden.

(
Über sämtliche Vorkommnisse (auch Verschütten von Chemikalien oder zerbrochene Gefäße) sofort den Fachlehrer/Hausmeister/Schulleitung informieren.
(

In den Fachräumen darf nicht gegessen, getrunken, geraucht, geschminkt und geschnupft werden.


	
	
	Verhalten im Gefahrenfall und bei Unfällen,
	Notruf:

	Erste Hilfe
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	Sollte trotz Vorsichtsmaßnahmen eine Gefahrensituation eintreten, können folgende Maßnahmen 

notwendig werden:

(
bei allen Hilfeleistungen auf die eigene Sicherheit achten

(
Erste Hilfe leisten, Ersthelfer benachrichtigen:
ERSTHELFER: __________________________ erreichbar in Raum: ____________________
VERBANDKASTEN in Raum: _____________________________
(
So schnell wie möglich NOTRUF tätigen

FEUER/UNFALL: Notruf 112
POLIZEI: 110

Arzt/Durchgangsarzt:       ____________________
Giftinformationszentrale:  ____________________
(
Bei Hilfeleistungen auf eigene Sicherheit achten. Personenschutz geht vor Sachschutz!
Kleiderbrände löschen (Feuerlöscher, Löschdecke). Augenverätzungen mit weichem Wasserstrahl 
spülen (Handbrause) bis zum Eintreffen der Rettungskräfte. Personen aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen.

· Schulleitung informieren.

	
	
	Verhalten bei Entstehungsbränden
	Feuer:
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	Beim Auftreten gefährliche Situationen, z. B.. Feuer, gasige Schadstoffe, Auslaufen von gefährlichen 

Flüssigkeiten, sind folgende Anweisungen einzuhalten:
(
gefährdete Personen warnen,
(
ggf. die Fachräume verlassen und nach Rettungsplan handeln,

(
Entstehungsbrand mit Feuerlöschmitteln bekämpfen sofern eine entsprechende Unterweisung stattgefunden hat, dabei auf eigene Sicherheit achten, Panik vermeiden,
(
bei größeren Schadensfällen Feuerwehr alarmieren 

    FEUER/UNFALL: Notruf 112

(
Schulleitung und Sachkostenträger informieren.



	Durch die oben geleistete Unterschrift wird die Anpassung der BA auf die arbeitsplatzspezifischen Bedingungen und ortsbefindlichen Bedienungsanleitungen bestätigt!
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